
  
 
 

  
 

Protokoll der Arbeitskreissitzung am 27.11.2019 
 
im Alice-Salomon-Berufskolleg, 
Teilnehmer: siehe Liste 
Protokoll: Dirk Schuhmann 
 

1. Vorstellung und Führung durch das Alice-Salomon-Berufskolleg 
2. Informationen über das Angebot der Berufskollegs 

In Bochum gibt es 5 Bk’s mit den 3 wesentlichen Ausrichtungen Technik, Wirtschaft, 
Ernährung/Erziehung/Gesundheit, in Herne decken 2 Bk’s das Angebot ab. 
Angebote:  
Ausbildungsvorbereitung (AV) ohne Abschluss Ziel HS 9 
B1 -> mit HS 9 -> HS 10 
B2 -> HS 10 -> FOR 
B3 -> HS 9/ HS 10 -> FOR/Berufsausbildung 
  
Bei größeren Schülergruppen zur Beratung bitten die BK um vorzeitige 
Terminabsprachen! 
Schnupperstunden und individuelle Beratungsgespräche sind möglich. 
 
siehe Anlage 1: mögliche Weiterbildung am BK 
 

3. Termine der BK’s 
Schüleronlineanmeldung ab 03.02. bis 21.02.2020 
Bochum: 

 Alice-Salomon-Bk (Ernährung/Erziehung/Gesundheit): Beratungstag am 
01.02.2020 von 10.00 bis 13.00 Uhr in der Hauptstelle Akademiestr. 46/48; Infos 
unter alice-salomon-bk.de  

 Walter-Gropius-Bk (Technik): Infoabend am 22.01.2020 um 18.00 (Gestalter), Karl-
Friedrich-Str. 66a  und am 29.01.2020 um 18.00 Uhr (Techniker); Ostring 27; Infos 
unter wg-bo.de 

 TBS 1 (Technik): Infos unter tbs1.de 
 Louis-Baare-Bk (Wirtschaft): Infos unter louis-baare-berufskolleg.de 
 Klaus-Steilmann-BK (Wirtschaft): Infos unter klaus-steilmann-berufskolleg.de 

 
Herne: 

 Emschertal-Berufskolleg (Technik; Ernährung/Erziehung/Gesundheit): Infos 
unter: emschertal-berufskolleg.de 

 Mulvany-Berufskolleg (Wirtschaft): 01.02.2020 Tag der offenen Tür 8.00-13.00 
Uhr; Westring 201,44629 Herne; Infos unter: mulvany-berufskolleg.de 



  
 
 

  
 

 
4. Aktuelle Berichte und Informationen aus den Gremien und Institutionen  

Komunale Koordinierung:  
- Ab Dezember 2019 gibt es eine neue Leitung: Frau Radziewitz. Herrn Bürgel 

dürfen wir zur stellvertretenden Leitung gratulieren. 
- Neue zentrale Mailadresse: kaoa@bochum.de 
- 2-tägige Potenzialanalyse findet beim neuen Träger Grone statt. Es wird mit dem 

Träger eine Nachbesprechung stattfinden. 
- Die trägergestütze BFE ist eingepflegt. Konkrete Anmeldung bis zum 13.12.2019 

im BAN-portal. In Bochum findet diese bei den verschiedenen Trägern statt, für 
Herne beim Institut Vogel. 

- „Komm auf Tour“ findet in Bochum und Herne wahrscheinlich vor den 
Sommerferien statt. 

- In Bochum wird es eine Nachwuchsaktion de Firma „Contec“ geben, die 
Stadteilbezogen die Schulen anspricht. Start in Bochum ist im Südwesten. 

Arbeitsagentur: keine Neuigkeiten 

5. Austausch über die KAoA-(+STAR) Standardelemente im laufenden Schuljahr 
2019/2020  
- In Bochum wird es eine Rückmeldung beim Träger Grone geben. 

 
6. Berufsorientierungsveranstaltungen auf Schulamtsebene (Stubo Ganztage, 

Dienstbesprechung, Regionale KAoA Arbeitsgruppen etc.)  
Bezirksregierung Arnsberg: siehe Anlage 2 
Stubo-Ganztag in Herne: 
 
Stubo-Ganztag in Bochum: Dieser findet am 04.12.2019 statt. Wichtige 
Informationen sind: 

     ‐ Zu den Praxiskursen (PK) gibt es bislang noch keine Rückmeldung seitens der 

LGH diesbezügliche Plätze können jedoch noch zeitlich flexibel verändert werden. 

Auch hierzu können daher die Schulen bis Fr., 13.12.2019 direkt bei den Trägern die 

Angebote buchen.   

- Frau Galla berichtet zu Schüleronline, dass es wichtig sei, dass alle SuS über dieses 
Instrument angemeldet werden, um die Quote der unversorgten SuS zu minimieren Die 

erste Anmeldephase zu Schueleronline erfolgt vom 03.02. bis 21.02.2020   

-> Bis zu den Osterferien werten die aufnehmenden Schulen die Ergebnisse aus und 



  
 
 

  
 

eröffnen anschließend die 2. Anmeldephase   

   -  Das neue Format zur Elternbeteiligung (insbesondere für Eltern mit 

Migrationshintergrund, siehe Elternarbeit 1 in der PPT) mit grundlegenden 

Informationen zum deutschen Schulsystem ist mit einer Pilotveranstaltung am Alice-

Salomon- Berufskolleg erfolgreich gestartet; rund 50 Teilnehmer waren dort; das 
Format soll wiederholt werden   

   -  Herr Bürgel weist auf die Initiative zur Nachwuchskräftesicherung in der 
Pflege hin (care4future); die Firma contec schreibt nach und nach alle Schulen an, 
um Netzwerke und Kooperationen aufzubauen.   

   -  Der BO-Erlass ist mit minimalen Änderungen im Amtsblatt erschienen -> 

alle Änderungen werden in Kürze kenntlich gemacht und dann in www.ueberaus.de 
zu finden sein; es ergeben sich jedoch keine operativen Änderungen daraus   

   -  Die neuen konkretisierenden Hinweise (KH) zum Portfolioinstrument und 

zum Curriculum sind nun ebenso online abrufbar wie die KH für StuBos an 
Berufskollegs, die eine klare Aufgaben- und Rollenverteilung aufzeigen.   

   -  Frau Melsheimer geht in den Ruhestand und ab Februar ist Niklas 

Pohlmann ihr Nachfolger als Ansprechpartner in der Bezirksregierung (Kontaktdaten 
siehe Power- point unter www.ueberaus.de)   

   -  Herr Sprenger weist auf die Einführung in das neue 
Selbsterkundungstools der Bundesagentur für Arbeit (SET) zu den Möglichkeiten 

nach der Sek I und Sek II hin -> diese erfolgt voraussichtlich beim nächsten StuBo-

Ganztag getrennt  

. a)  für die Sek I und   

. b)  für die Sek II   

   -  Das StuBo-Postfach ist regelmäßig zu leeren, damit Mails (z.B. der 
Bezirksregierung)  auch ankommen.   

   -  Die Hinweise zur Anmeldung für die StuBo-Basisqualifizierung werden 
ausschließlich  über die StuBo-Mailadressen versendet   

-  Herr Sprenger verweist auf seine Erfahrungen zu einem Webinar zu „grünen 



  
 
 

  
 

Berufen“, das als Link auch unter www.ueberaus.de zur Verfügung steht -> als 

Onlineversion kann www.serenasupergreen.de im Unterricht eingesetzt werden   

   -  Dr. Hanisch von der Bundesagentur für Arbeit informiert über ein neues 
Kontakt- format im Rahmen der Reha-Beratung für inklusive SuS:   

 Es gibt exklusiv für StuBos und Schulen (nicht für Eltern) Kontaktdaten und Zeiten, 
um direkt mit einem Reha-Berater verbunden zu werden (siehe Powerpoint unter 
www.ueberaus.de)  

 Mittelbar können in den Schulen natürlich auch weiterhin die Berufsberater 
angesprochen werden, um mit der Reha-Beratung Kontakt aufzunehmen  

 Die StuBos wünschen sich Sprechzeiten, die auch im Nachmittagsbereich liegen; Her 
Dr. Hanisch wird diesen Vorschlag mitnehmen und ggf. umsetzen  

   -  Frau Adomeit-Kuhls vom Jugendamt der Stadt Bochum informiert über die 
Berufsinformationsmesse in Bochum (BIM). Sie weist daraufhin, dass für die am 

08./09.05.2020 stattfindende Messe eine Registrierung nötig sei. Ergänzt wird das 

Programm am Samstag durch Workshops des ZDI für SchülerInnen mit Interesse im 
Bereich MINT. Alle weiteren Infos sind dem Internetauftritt der BIM zu entnehmen.     

-> Der Berufeparcours ist bereits ausgebucht; Es gibt jedoch noch eine Warteliste.   

 
7. Übergänge in die SEK II für Schüler*innen mit sonderpädgogischen 

Unterstützungsbedarf  GG  
In Bochum ist das Alice-Salomon-BK Schwerpunktschule für den Förderschwerpunkt 
Geistige Entwicklung. 
Die Ausbildungsvorbereitung kann bis zu 3 Jahren besucht werden. Es wird keine 
Notenzeugnisse geben, ein Hauptschulabschluss ist nicht möglich. 2-3 Tage 
Praktikum sollen durchgeführt werden.  
Es wird darauf hingewiesen, dass zwar der Förderbedarf durch die Eltern bei der 
Bezirksregierung Arnsberg aufgehoben werden kann, dieses aber u. U. zu massiven 
Nachteilen für die SchülerInnen führen kann, z. B. der Verzicht auf einen I-helfer. 
Es gilt auch zu bedenken, dass die BK’s sehr groß sind (bis zu 3000 SuS), bei 20-28 
Sus pro Klasse in 60-80 Klassenräume. Der Stunden- und Vertretungsplan wird 
zumeist computergestützt erstellt und elektronisch veröffentlicht.   
In Bochum hat die Janusz-Korczak-schule 4 Stunden für die Kooperation mit dem  
BK.   
Praktika: Im Bochum sind in der WfbM diese momentan noch möglich, langfristig wird 
diese aber wahrscheinlich eingestellt. Hintergrund ist der Personalschlüssel an den 



  
 
 

  
 

WfbM’s, der eine intensive Praktikumsbetreuung nicht mehr hergibt. 4 wöchige 
Praktika werden nicht mehr möglich sein, eher 1-2 Wochen. 
In Herne können nur noch Entlassschüler eine Woche ins Praktikum gehen. 
 

8. Anfrage zur Unterstützung und kurze Vorstellung des Promotionsvorhabens 
zum Thema: Kooperation in der inklusiven beruflichen Orientierung  
Frau Bogaczyk stellte ihre Promotionsvorhaben vor und konnte Kontakte herstellen. 
Insbesondere sucht sie KollegeInnen, die ihren Fragebogen kritisch hinterfragen, um 
ihn handhabbar für den Einsatz zu machen. 
 

9. Planung des nächsten AK und Terminfindung 
Als Zeitraum wird die Zeit nach den Osterferien angestrebt. Frau Gürbüz vom IFD 
fragt das Kolpingwerk Essen als Austragungsort an. 
 

10. Verschiedenes  

-- 

 

Bochum, 10.12.2019    Dirk Schuhmann 


